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^ ! »G«. Mittwoch am K. Mai »8»».

Z.' 83. n
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministcrinm für Handel lind Volköwirth-
fchaft hat nachstehcndc Privilegien crtbcilt:

A>n ^0. Dczcmbcr l.^62
1. Dc>n I^naz Grüncbanin. l'ürgl, Handels»

manu in Wicn, Stadt Nr. ^54, anf dic Erfindung:
aus altcil VaulnwoUstciffcn Klinsll'aunlwollc zu cr»
zcn^cn, für die Daucr Eincö Jahres.

2. Dcm Gcoi',1 Vrcnlicr, Hamn'rrschnücdmeiNcr
zu Ottcrthal, Vczirk GIc'ggniß in Nicdcr - Ocstcrrcich.
auf rine Vcrbcsscrnng dcs Ackcrpstngciscns, für dic
Dauer Eincs Jahres.

!). Dcm Daniel Hcindörffcr, Maschincnfabrikdll'
ten in Nicn, Nr. !N4, uud Mathias Vlüsz, Staot-
baumcistrr in Wicn, Mariahilf Nr, 11. auf die Er-
findung ciucö Eiscul'ahN'Ol'erdau-Systems, wol,'ci die
Schienen ans Eisen und Stahl und die Qncrschwcllcn
aus Eisen sind, für die Daner Eines Jahres.

4. Dem 'Alois Pcchcr. Faktor der k. k. Hof- nnd
Staatsdrnckerci in Wien. Hundtöthnrm Nr, 127. und
Wilhelm Gcrans ill W k n . Franz Joseph »^nai Nr.
l i i O l , auf die Erfilldilng cincs eigenthümlichen Ma»
schincn-Ofens, um Stal,'l. Eisen. Kupfer, Messing«
dralit und glatt oder mit Dessin gewalzte Vlcchftrcifen
in jedcr '̂änge, dann Klaviersaitcu nnd Ücbcrspinlldrahl
auf warmem trocknen Wege zll verzinnen, für die Dancr
Eines Jahres.

5>, Dcm Jakoli Arböö, Dr. dcr Theologie zn
Äarccllona in Spanien, über Einschreiten seines Vc«
vollniachtigtcn Friedrich Nödigcr i>» Wien. Wicden
Nr. 51, auf die Erfindung eines Apparates zur l5r>
zengung i,ion Gas, welches sowohl znr Aclenchtung
als auch znr Heizung dienen soll, für dic Dancr Ei»
nrs Jahres.

C>. Dcm Thomas Varnabas Daft. Cwi l ' Inge-
niuer zu London,'ül'er Einschreiten scincs Vcvollnläch-
Ussleu Kornclins Kasper zn Wien, Mariahilf Nr, IX.
»Ulf dic Erfindllng cincr Maschine znm Schneiden und
Formen, für die Dauer Eines Jahres.

?. Den Albert Cohen Vaillant u. (5omp. zn
Harblir^ iin Königreiche Hannover, über E>nschreitcn
ihres Bevollmächtigten Korilelius Kasper in Wien.
Mariahilf Nr. 1̂ > anf dic Erfindung eines Verfahrens
znvHcrstellm'g von Kautschuk-Gegenständen dnrch die
Nleichzcitigc Anwendung von Druck nnd Vnlkanisirung.
für dic Dauer Eines Jahres.

Am 21. Dczembcr 18<i2.
8. Dem Theopl'il Fedrzcjowski zu NeU'Sandcc

in Galizien anf die Erfindling cincr eigenthümlichen
Mähmaschine, für dic Dauer Eines Jahres.

Dic Prwilegiums^Vcschrcibungcn befinden sich
im k. k. Privilegien «Archive in Aufbewahrnng, und
jenen zu Nr. 8, dcrcn Gchcimhaltnng nicht angesucht
'wurde, kann dorl eingesehen werdcn.

Z 1 9 0 " a (^) Nr . 5269.
Kundmachung.

Bei der bedeutenden, Ausbreitung der Nm-
dervc" !ü ^ " nachbarlichen Militärgrä'nze und
in Civil-Kroalicn U"d da diese Seuche bcreits
in die sieben Bezirke Mottling, Tschernembl,
^andstraß, Gotlschee, Senosetsch, Wippach und
Feiftritz theile auö KroaNcn, thl'ilö aus dem
Küstenlande eben mittelst dcr Viehmarkle ein-
geschleppt wurde, hat sich die k. k. Landesbe-
liorde bestimmt gefunden, die Abhaltung der
Vichmcnktc fur ' die Dauer dieftr drohenden
Gefahr im ganzen Verwaltungsgebiete einzu-
stellen.

Von Ver k. k. Landesbehörde für Krain,
3aibach am 2. M i ,l«<i:t.

Z. l88. ii (2) Nr. 43

Lizitatious - Knudmachnng.
Bon Gelte de6 gefertigten k, r. Ver.ual-

tungöamt<5 wird hiemit bekannt gemacht, daß
in Folge Verordnung der hohen Direktion der
prlv. öst^lr, Nalionalbank ddo, 27. Aurll l^l!:;,
Z. 30- l - l /S t . G , daS dem Ecaatsgntc Adelü-
d^ra gehörige Kischereirecht am l<l. Mai l8<t:t^
um'i l» Uhr Vormittags m der Verwaltuzigü-
fanzlei im öffentlichen Lizitationöwcge mit Vor<
behalt der hi.'rottigen Genehmigung an den Meiste
betenden parthienweise verkauft werden wird.

Hiezu werden Kausiustige zu erscheinen mit
dem Beifügen cingcladcn, das; ^ dcö Kauf-

schillinges sogleich bei «X'r ^izitation, die andern
' / Theile aber in A nacheinder folgenden Jahren
eingezahlt werden können.

Die Lizitationsdeoingnisse, sowie die Aus-
ruföpreise der cinzclncn Parlhien, könneil hier-
amts täglich eingesehen werden.^5"'

K. k. Verwaltungöamt des Staatsgutes.
Adclsbcrg an, 2. Mai l«63.

Z. ,83. a (») " ' Nr. I^3ti.

Hi iz i ta i i l )nS Kund lnach l lNs t .

Am l i ! . Mai d. I . , Bormittags 9 Uhr,
wird bei diesem k. k. Bezirksamte wegen Hintan«
gäbe der vorzunehmenden Rekonstruktion an dcm
Pfalchofgcbäude zu Bukouschza eine öffentliche
Minuendo Limitation abgehalten werden, wozu
Unternehmungslustige mit dem Bcisahc einge-
laden werden, daf; Jeder vor Beginn dcr Ver-
handlung lO"/ , des Geldbetrages derjenigen
Arbeiten als Kaution zu erlegen habe, auf
welche er einen Anbot zu machen gesonnen i>t.

Die Kaution kann bar oder in öffentli-
chen nach dem Kurse des Lizitationstagcs be-
rechneten Staatspapiercn, odcr in einer Hy-
pothckar-Verschrcibung bestehen.

Auch schriftliche an das gefertigte Bezirks«
amt gerichtete Offerte werden angenommen, wenn
sie den Vor und Zunahmen, Wohnort und Cha-
rakter dcs Osscrcnten, ferncr die zu überneh-
mende Arbeit und den Anbot mit Ziffern und
Buchstaben genau und deutlich ausgedrückt ent-
halten, und writers mit der vorgenannten ll>"^,
Kantion so wie der Erklärung verschen sind,
daß der Unternehmungslustige sich den der Li-
zicalionsvcrhandlung zum Grunde liegenden all-
gemeinen und speziellen Bedingniffen ohne Vor-
d<'halt mit"werfe.

Der Bau wird vorerst einzeln nach den
verschiedenen ProfessionistemArbeiten, sodann in.
Ganzen mit der Summe der einzelnen Bestbote
ausgerufen, und den Mindcstbieter überlassen.

Die Kosten des Banes betragen:
1. an Maurerarbeits. Material l t t 'w st-43 kr.
2. » Stclnmczarbeit . . . i l l l » — »
3. » Zimmcrmannsarbeit s.

Material . . . ltt07 «55 »
' i . » Tischlerarbeit . . . 23« >> tttt «
5. « Schlosser-u.Schmiedarbcit^?^ » »4 „
tt. >> Spcnglcrarbeit mit . . 53 „ — »
7. » Glaserarbeit . . . 7 l „ 4 8 >,
s. „ Anstrcicherarbeit . . . z<,9 » »«» «^
!>- » Hafncrarbeit . . . 89 „ — ' ^ '
N>. „ Gußwarcn . . 23 „ — „

Bumma . . . 3<N« si 30 kr
Die allgemeinen und speziellen Vanbeding^

niße so w'-.' der Plan und der Kostcnüberschlag
können hicramts täglich j ^ ^^>„ g^vöhnlichrn
Amtsstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Lack, am 24. Apr i l ,863.

Z. l ? « . " ^ ( 3 )
K l l t t d m a c h t t u ^

dcr V e r t h e i l u n g dcr E l isabeth F re i i n
von Salvay'schen A'rm ens t i f tungs . I n t c V'
e sse n im Be t rag e pr. 850 fl. öst. W, f ü r d c n
erstcu S e m c st c r des Solarjahrcö t8(»3.

Vermöge Testamentes der Elisabeth Freiü,
v. Salvay, gcborenen Gräsin v. Duval , ddo.
i!aibach 23. Mai »798, sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiftung von halb
zu halb, Jahr , mit vorzugsweise Bcdachtnahme
auf die Verwandten der <Wtifterin und ihres

!Gemals, unter die w a h r h a f t bedür f t igen
und gutgesit tcten H a u s a r m e n vom Adel ,
wie allenfalls zum Hyeilc unter bloß nobilitirte
Personen in Laibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welche vermöge dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes cine Unterstützung

aus dieser A'rmenstiftnng ansprechen zu können
glauben, werden hiemit erinnert, i h r e , an d i e
h o h e k. k. L a n d e s r e g i e r u n g des H e r -
zog t h u ms K r a i n gerichteten Bittgesuche
um einen Antheil aus dem jetzt zu vertheilenden
St i f tungo - Interessen - Betrage in der fürstbi-
schössichcn Ordinar iats-Kanzle i im Bischofhofo,
b i n n e n 4 Wochen e i n z u r e i c h e n , d a r i n
i h r e V e r m ö g e n s - V e r h ä l t n i s s e g e n a u
d a r z u s t e l l e n , i h r E i n k o m m e n ohne
R ü c k h a l t a u s z u w e i s e n , d ie a l l f ä l l i g c
A n z a h l i h r e r u n v e r s o r g t e n K i n d e r , oder
sonst drückende A r m u t h s - V e r h a l t n isse
anzugevc n, und den Gesuchen die Adclsbclvciso,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Vcrthei-
lungen dieser Sl i f tungs-Interessen beigebracht'
haben, so wie die Verwandtschaftsproben, wcnn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neue A r m u t h s -
und S i t t e n - Z e u g n i s s e , welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget und
von dem löblichen Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Ucbrigens wird be-
merkt, daß die aus diesen Armenst i f tungs- In-
teressen ein- oder mehrmals bereits erhaltene
Unterstützung kein Necht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Verthcilungen die-
ser S t i f tungs - Iutcreffen begründet.

Fürstbischöflichcs Ordinariat. Laibach den
2U. Apr i l l t tU3.

Z. ' i 8»^^7" "^ Nr. !».

Ankündigung.
Die Grotten-Verwaltung in Adelsberg bringt

zur allgemeine« Kenntnis), daß am

Pftuststmoutnae den HH. Ma i «5s«3
dic jäln'liche

Fe ieV
dcs

«« ottv,» « Î SOKo».
Mlt

Dclcuchtuug dcr Vrottc
in allen gangbarem Räumen

und mit einer Tanzunterhaltung in dem
sogenannten Tanzsaale stattfinden werde.

/̂ Das G r o t t c n f c s t bigmnt um » Uhr
Nachmittags und endet um tt Uhr 'Abends;
d r e i Böllerschüsse werden den Anfang sig«-
n a l i s i r c n.

Enttrittbrarten zu E i n G u l d e n für die
Person, werden sowohl am B a h n h ö f e und
vor dem Amlögeb^ude m A d e l s d e r g , als
als auch bei der K a s s a am Grottcneingange
gelöst; die Domestiqnen der Gäste sind jedoch
vom (5intlitt5qelde frei.

Weitere Anforderungen an die Groltengaste
sind den Grottendieucrn streng untersagt, zumal
hie 'glänzende Bcleucdtung die Venvcndung von
Führern ganz entbehrlich macht, und letztere
für diesen Tag ganz eingestellt sind.

Jedermann wird ersucht, sich des Absch l a-
g e n s von Grottensteineu zu cuthalten.

Da in dl'r Grotte neue, die Bequemlichkeit
des Grottenbcsucheö schr fördernde Bauhcrstellnn.
gen bewirkt, insbesondere die Wege in allen Räu-
men vollständig gecdnct, und mit trockenem Sande
bereut wurdcn, so wird um so mehr auf zahl-
reichen Besuch gerechnet, da die Franz Io f t f .
Slisabctl):Grotte mit ihrem unvergleichlich schö»
ncn Tropfstcm dcm Vcsuche geöffnet scin wird.

Aoelsberg am 2. Mai I8U3.
Von dcr

Grottcnvrrwllltungs-ckummijsintt.
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Z. 510. ^ ) Nr. 652.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamle Mö i t lmg. als Gc
richt, wivb den unbekannten RechtSprätendeutcu auf
die Wcingnrtcn-Parzellen Nr. 2l^30 und 2837 in Kra>
scheudall. Steuergemeinde Radavizha hicniit erinnert:

Es hade Inrc Popoviisch von Malinze Nr. 7
durch Hrn. Dr. Preuz von Tscheruembl wider dieselben
die Klage auf Anerkennnng des Eigenllnimsrcchtes ans
die Weingarten Parzelleu Nr. 2830 lind 2837 in
Kraschcndall Stcucrgemcindc Radavizha !>uli l»ll>«. 9-
Februar I, I , . Z. 65)2. hieramls eiugebracht, worüber
zur summarischen Vcrhaildlling die Tagsatzung auf den
2 1 . Ju l i l. I . Früh 9 Uhr mit dem Anhange des §.
18 der c,. h. Enlschließuug von 18. Oktober 1845,
angeordnet, und den Geklagten wegen idreS unbekann-
ten Allsci'thalleS de» M.ntin Nramariljch von Radovizha
als ('«illilnt- ;«l n»'lul» auf ihre Gefahr und Kosten
^eftelN wnrre.

Dessen werden dicsclben zu dem Ende verstän-
digt, daß sie cillenfalls zu rechter Zeit scll'st zu erschein
neu, oder sich cincn andern Vertreter zu blstellen
n>id ander namhaft zu machen haben, widr'gcns diese
Nechlösachc mil dem aufgcsteUtcu Kurator verhandelt
werden wird. .^o i '

K. k. Bezirksamt Möll l iüg. als Gericht, am 10. '
Februar 1863.

Z. 81i7 (2) ' Nr. 819.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamtc Mottl ing, als Gl icht ,
wird den Jure Teschak von Untersuhor. Haus . Nr. 2
nuu u>?l>ckannlln Aufenthaltes und desseu abfälligen
Erben l'iermit erinnert:

Es habe Mentiu Te/ak vo» U»lersl>hor, wider
dieselben die Klage anf Verjährterklarling von 26 ft.
5)5) ki-. (5. M . >u!) i»li>^. 2 l . Febrnar 1863. Z 8l<»,
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
bandlllug die Tags.ihung auf den 2 1 . Jul i d. I . frül)
l> Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. an-
geordnet, und den Geklagten wegen ihres uubekannten
Aufenthaltes Johann Gollodijh von Suhor . als Cu-
,-lUnr n<l lu-lllm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit seihst zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anheruam'
has! zu machen haben, widrigens diese Rechtssache mit
de,u aufgestellten Kurator verhandelt wcrren wird.

K. k. Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, am 22.
Februar 1863.

^. 812. (2) Nr. 868.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Mott l ing, als Ge^
richt, wire der Anna Simschizh geborene Prus von
Nadouizh. nnd ihre allfälligen uubckonnten Rechts-
nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Mart in Oil izh von Mottl ing wider die-
selben die Kkigc auf Verjährtcrklärnng einer Forde^
rung 43 ss. 5> kr. ö. W. >ul) pv.x,^. 25). Fchruar 18«',3.
Z . 868, lncramlö eingebracht, worüber zur snmmari'
schen Verhandlung die Tags<itz»ng alif den ,28. Ju l i
d. I . früh !1 Nhr mit dem Anhange dcS Z. 18 allcrh,
Gnlschlicpxi'g vom 18, Dezember 1845), angeordnet,
Mio den Geklagten «regen idrcö unbekannten Alifent«
daltcs Ferdinand Salloker von Mottl ing, als ^iii'lUm-
nä »<:lum auf,il»rc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden'dieselben zu dem Ende verstä'udigtt,
dnsi sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine», oder
sich eincn andnen Sachwaller zu bsstcücn und anhcr
namhaft zn inüchcn hnben, widrigens diese Rechtssache
mil dem aufgfsteüten Kurator vcrhc,l>bsll werden wl»d.

K. k. Bezirksamt Möi l l ing. als Gerich», am 26.
Februar 1863.

Z. 8 1 3 . ' (2)' Nr. 970,
E d i k t -

Von dem k. k Vczirksamtc Mot t l ing , als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es babe Anna Abzeh uon Krupp wieder Iallschl
Derschitich von dort. jet)t uobekannlen Anfcnthaltes, we-
gen Ersil)nng von 4 Slnck Weingarten iul Gb. Sniuk
5ul> izol. : ;n> :;29. 22 l 0<- 22^ vie zila.qe aufbracht,
worüber die Tagsaftnug anf den ^ 8 . Jul i d. I , Früh
9 Nhr hi^raints angrordoet unc> zur Vertretung res
Geklagt,n dessen Aufenthalt dem Gerichte Uübsü'.ünl
ist. Hr. Anton Stefanitsch uoü Mottl ing als Kurator
bestellt ivurde.

DlUl obgenannten Get!I.>gteu wird nun eri>,nert. bei
der Tags.iPM'g entweder selbst odel durch cinln M^cht-
Haber zu erscheinen. widria.cnö die cingelciteie Vc»
Handlung mit dem auf sciue Gefahr uno Kosten bc^
stellisn Kurator gcpftogeu und dniüder eulschirden
werdcu würde.

K. k. Aczirlömnt Mot t l ing, als Gericht, am 16.
März 1863-

Z, «11. (2) ' '̂  ' Nr. '.'^2,
E d i k t .

Von dem k. k. VlzirkvlMltc Mottl ing, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Vrauue durch
Dr. Wenediktcr von Gotische, gegcu Mathias Si>
mouizh von Weinberg, wegen aus dcm Vergleiche vom
19. Jänner 1849. schuldigen 28 ss 5>8 kr. öst, W.
(.-. i>. c., in die erelutivc öffentliche V^rsteigelung der.
dem Lthtern gehör i^n, in» Grundbuche Herrschaft
Mottl ing xul» HNircnl. Nr. 115»8 F»,. X!( ) . im ge-
richtlich crbobenen Schänungswcrthc von :>15> fi, öst,
W . gewil l igt und ;nr Voiuahinc derselben die ere-
knllv.'n Fcilbietungstags.it)ungci! auf den 12. Juni.
anf dcn l.",. Inl< u»d anf ocn 14. August d. I . . >e>
dcöma! Vormittags '.> Uhr hiergerichts nnt den» Au>
hange bcstunnll worden, daü die fci!)»bictcnde Reali-
tät nur bei der lebten Feilbictung anch unter dem
SchäMlngswerlhc au den Meistbietenden hinta-ngsgebcn
werde.

Das Echäyungsprolokoll. der Glni't-buchsertrakt
und die Lizitalionöbediugnissc kö»nen bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Am!6stu»deu ciugeseheü
werden.

K. k. Pf^irksamt Möitüng. als Gcricht, am 9,
März 1863.

Z. 8l5>. (2) Nr. 1030
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt M t i l i n g , als Gericht, mach!
bekannt:

Es habe Marko Kraschou; von Vnschindorf gegen
Mathias Tesch.'k unbekannten AnfeniballcS, wegen
Verjährt- und Erloschenserklarnng der Sapfordernng
vr. 21 ft. 49 kr. alls dem Schuldscheine ddo. 24,
März l7'.»4 die Klage angebracht, lvorübcr dir Tag-
sahung auf den 4 Augnst 1863 angeordnet und zur
Vertretung des Geklagten Johann Sch lu r r von Vu-
schinl>orf bestellt wurde.

Dem Gcklagteu oder dessen Erben ol'cr Nechls^
Nachfolgern wird hiemit erinnert, dal) er oder dessen
Erben bei der Tagsayu»g s l̂,,st oder durch cincn be>
steUtcn Machthaber zil erscheinen haben, widrigen,)
die eingeleitete Veibandlung mit dem auf ihre Ge-
fnhr und Kofttn bestellten Kuralor gepftogcu und rar-
über euischicdcu werden würde.

K. k. Bezirksamt Möt l l ing. als Gcricht, am 13.
März 1863.

'>. 81»;. (2) N>. 1226.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Mottl ing, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

E5 habe Johann Mallenschck von Vlutöbcrg.
wider Anna Mallcnschek uud rüclsichllich deren Elbc>,
lind Nechlsnachfolger die Klage wegeu Böschung einer
imlV'I»!^ hafleuden Saßfordernüg pr. 44 6 st. hicrauits
angebracht worüber die Tagsayung auf den l, Anglist
d. I . Früh 9 Uhr hieramlü angcorduet. und zur Ver>
tretung der Geklagte», deren Aufenthaltsort diesem
Gerichte unbekannt ist. Herr Franz Furlan von Mött^
ling bestellt wurde.

Den geuannteu Geklaglcn und deren Erben un?
Rechtsnachfolger wird erinnert, bei der TagfaNnng
selbst oder durch linen bestellten Machthaber zu cr>
scheinen, widriiiens dic angeordnete Vrrliandlung mit
dem anf ihre Gefahr und Kosten bestellten Kuralor
gcpftogen und darüber entschieden werden würde.

K. k. Veziiksamt Mottl ing. a!.< Gericht, am 30
März 1863.

Z7Ä?V (2) ^ Nr. 610
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Trefft», als Gerich»,
wird dem Josef Kaplan von Verbouz, und seinen all-
fälligen Rechtsnachfolgern unbekannten 'Aufenlholleö
hielMi' erinnert:

Es habe Johann SmolNlsch von Trögcrn wider
dieselben die Klage anf ErslhlMg der im Grundbuchs
der Herrschaft Sch'eubcrg «uli Ulb. - Nr. 5>06 und
Nlklf. 'Nr. 5>53^ vorlommeildeu Kaischenrealität .»ll,
Kons.'Nr. 21 zu Vcrbou; " l l i P> a<^. 24. o. M . . Z.
610 . hieramtö eingebracht, worüber zur mündlichen
Vcrhandluug die Tagsayung anf den !>. Juni 1863
früh 9 Uhr mit dem Anhauge des §. 29 allg. G. O.
hicramts angeordnet, und den Gcllagteu wegen ihres
ulwckmmten Aufenthallcö dcr Johauu Suppantschilsch
von Oberdorf afs i 'mlUor lul ^>uu> auf lhrc Ge<
fahr und Kosten vcstcUt wur^e.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verständige!,
daß sic 5llcnf"lls zu rechter Zeit srll'st z" crscheilicu odcr
sich emeu andern Sachwalter zu bestellen und M'hcr
uamhl'.st zu machcu habcu midrigenö diese Rechtssache
mit dem aufgcsicUlcu Kurator vcrhand"!! werden wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am ^''^
März 1863.

Z. 818,. i^) Nr. 3014,
E d i k t .

Vom k. k. Aezirksamlc WipP^ch. alö Gericht,
wirb hiemil bekannt gemacht, dab die in der Elekutious»
sciche leS Johann Lekar von Wiopach. gcgeu Anton
Schuiderschitsch uou ebcudorl l'cl«,». 5)37 fi. zu versläudi»
digelldcn Erben dcr Margan'lh Skocicr unbekannten
Auscnthalicö in der Person dcs Malbiaö Pclritsch
von Wippach t in (.'ut-ulol- uci noluiu allfgcstellt lind

die betreffende Real/cilbictungsrubrik dbo. 22. Februar
l>'63. Z. «»24 demselben zugestellt wurde.

tt. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l9 .
April 1863.

Z. 821. (2) Nr. 703.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Reifniy. 'als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht :

Es sei über das Ansuchcu des Karl Petjatli von
Neifniy. gegen A»lon Lauschilt uon Slaltcnck wegen
auS dem Zahlungsaufträge vom 27. Jänner 1862
schuldigen 68 ft. 5>2 kr. öst. Währ. <'. ^. <'., in die
ereknt. öffenlliche Versteigerung der, dem ^ehteru gehöri»
gen. im Grundbuche der Herrschaft Reifmt) t>ul» U»b.-
Fol. 632 z» Sllittiick vorkonunendcn Realität im ge«
richtlich erhoblUs» Kchätzungswcrlhe von 1<»92ft, 20 kr.
öst. W., gea'üligel und znr Vornahme derselben die
rrekuliveu Realfeilbietungstagsal)lingcu auf den 18.
M a i . anf den 18. I n n i und auf den 18. Jul i 1863.
jedesmal Vormittags um 10 Uhr in dcr Amlskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, dap die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden hintangegebcu
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrnndbnchSertrakt
n»d die Lizitalionsbedingnisse konneu bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingeseheu
iverde».

K. l . Bczilksamt Reifuitz. als Gcricht. am 5>.
März 18»>3.

Z. 822. (2) Nr. 802
E d i k t .

Von dem k. k. Ve;iiksamt, Rcifnil). alS Gericht,
wird der Geor^ Painilsch von Trauoik nud Thomas
Painilfch'sche Massa nni> deren allfälligc R'echlsnachfo!'
ger unblkannten Aufenthalles hiermit erinnert:

Es habe Jakob Lcnstek von Trannik. wider dic°
selben die Klage anf A»crkcunuug der Indebitehaftnug
inngedachtcr Tabularpostcu. dann Löschlings^estat!u»g
5»I> i>> ll<> .̂ 7. März 1863. Z. 802 . hicramlö einge-
bracht, worüber zur suiülnarischen Verhandlung die Tag>
sapung auf den 28, Jul i l. I . früh 9 Uhr angeorduet.
nnd den Geklagten wegeu ihres unbekannten Aufenthal-
tes der Josef Beülschina von Traunik. als ^urulor n<I
!>l,'tu>n alif ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende vrständi«
lict. dasi sie allenfalls zil vrchtcr Zeit srllist zn er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu l»c»
stellen und anher namh.'ft zu niachru l'aben. widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird,

K. k. Be^ilksamt Rcisnit). als Gericht, an, 10.
März 1863.

H. 823. (2) Nr. 1190.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle S ' l l i ch . als Gericht,
wird hiemil znr öffenllichen Kenntniß gebrach!:

Es sei über das Ansuchen der Frau Maria vcr-
witlwelc Sparowil) vo!l Weilelburg in die freiwillige
öffentliche Versteigerung der. zn der in, Grundhnche
der Stadt Weij'elbnrg ^lll) '1'<»u l l . Fol. 1!»4vorkom^
menden Realität gehörigen Wiesen. Aecker, Wa!dan<
theile und dcS Mcyerbofes sammt Gartcu bclvilliget
nnd zur Vornahme derselben die Tagsatzung auf den
20. Mai I. I . . u»d allellfolls an den daranf folgen«
den Tagen Vormittags 10 Uhr in loko Wcirrlburg
angeorrmt worden.

Die llizitationöbedingnissc werden am Lizltalio»?-
tage bekannt gegeben werden.

K. k. Ve^ivkö.nnt Sit t ich, als Gericht, am' 16.
April !,X63. >'^'

Z. 828. (2) Nr. 65)7.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamlc N"ssc>'wß. als Gc<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

^Es sei über das Ansuchen des Michael Kcrnz uon
Ter/ische, gegen Franz Supauzhizh, von Derezhoerh,
wegen schuldigen 126 fl, ö. W. ^. .̂ . <̂ ., in die ereku-
live öffentliche Versteigerung der. dem 5.'ft)tcrn qcböri'
gen, in, Grundbuchc der Herrschaft Rcilenburg >>u!> Urb.<
Nr. 5) vorkommenden Hubrealität im gerichtlich erhohc-
ucu Schäßnugswcrlhc von 1206 ft. ö. W. gcwiUiget
nlld zur Vornabmc dc>sclbeu die sscilbietungstagsatznil-
gen anf dcn 30. Ma i , anf den 30. I nn i und auf rcn
3 l . ^»I i l". I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr hier«
amts mit dem Anhange bestimmt worden, day dic feil-
zubietende Realität m,r bci bcr lchlen Feilbictung auch
"l'ter dem Schannngö.vMyr !'?' dcu Meislbicle-.ocu
hilttaugegebcu werde.

Daö Schätzungsprotokoll, der Gruudl'uchserlrakt
uud dic Lizitatiollöbcdiuguissc können bei diesem Gc°
richte i» dcu gewöhnlichen Amlsstuüdeu cingcsehen
lucrdcu.

K. l . Vczirksaml Nasseufui). als Gcricht, am 18.
Februar 1863.
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Z. 75)2. (3) N l . 03.
E d i k t .

Vom k. k V<zirksamtc Sciseubclg , als Gericht,
wird liiemil dein A»lon Kraker von Lakncrn bekannt
gemacht, es habe Karl Borkovclsch. Pachllinlerneblner
uon Kraljcu^ini im 1. Banal'Gränz Negimcnle wider
ihn si0lo. 5t) ft. l>. >!. <-., die Klag? <!<- >»» ü,̂ . 22. November
1802. Z. 2404. und sobin nnterm l l . Jänner l. I .
Z. 03 daS Neassnmirnngsgesuch eingebracht, über wclch
lehtcrcs die ucurllichc TagsaMing auf dcn 29. Mai
l- I . Vormitags 0 Uhr hicramls angeordnet und den
Anton Kraker bei seinem unbekannten Aufenthalte Peter
Hlitter von Unlerwariuberg alö Kurator aufgcstelil
wurde-

Der Geklagte wird erinnert, laß ,r l>ei der Tag-
sntzung selbst oder durch cinen von ibm bcstclllcn Machl-
babrr zu erschclucu habe. widrigcns die Verhandlimg
'nit dem auf seine Gefahr und Kosten aufgestellten Kurci-
lor grvftogcn u»d durnbcr entschiedru werden würde.

Eeisülberg am 20. Jänner 1803.

Z. 708. (3) Nr. 154«.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt.' Gotischer, als Gericht,
wild hicmit bekannt gemacht:

Es sei üb,r Ansuchen des Josef Joule von Ober-
wösel. gegeu Maria Nuppe uou Obermöscl, wegen i
"lis dem Zahlungsaufträge vom 18. August 1802, !
schuldigen 378 ft. öst. W, <̂. «. <:., iu rie lxeklilivc
öffentliche Veistcigcrnng der. dem Lchtern gchörige».
i>" Grundlniche lul Goltschcc I'ci». 10. Fl.'l. 1397.
Uorkomniendcu Ncalitäl im gerichtlich erbobeueu Schäz«
Mngswerlhc vo» 445 fl. o. W. gcwilliget, und zur
Vrrnahmc derselbe» die sscllbietungsla^sayüngcn lilif
bc» 19. Mm. auf den 20. Juni und auf dcu 21.
Juli 1803. jedesmal Vormiüags um !> Uhr im Amtö-
slhe mit dem Aüh.nigc bestimmt wordcu. daß die fcil-
'̂bieleuoe Realität uur bei der lehteu Feilbletuiig auch

'»Uer dem Schätzungswerlhe a>, dcu Meistbiclcude»
!̂>!a»gegcbcn werde.

Das Schäl)u»g^protokoll. der Grundbuchselirakt
l>>ld dic Lizitalionöbcdingnissc kouuen bei diesen, Gc
uchlc iu dcu gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
werden.

Ä. k. Bezirksamt Goltschee. als Gericht, am 27.
März 1803.

Z' "A). '̂'.) Nr. 1549
E d i k t .

Vou dem k. l. Bezirksamle Gottschee, als Gc-
^cht, wirb hiemlt bekannt gemacht:

Eil sci übrr das Ansuchen der Franziska Lauschiu
^»rch Michael Rom uou Gotisch«. gegcu Johann
Kröpf vou Scdallcudorf. wrgcu aus Urtheile ddo. l l .
Erptcmber 1802. Z. 1549. schuldigen 20 fi. 25 kr.
öst. W. <,'. !". o., in die erckntioe ölfcullichc Ver<
Weigerung der. dem Lehtern gehöcigcn. im Grundluiche
u<l Goltschee 1'oiu. VI! Fc»l. 310 uorkommeukeu Nea>
^l"t im gerichtlich erhobene:, Lchä'pungsweltye von
' ^ si. öst. W. ^ewiUi^rl. u»o zur Vo"rl!aymc derselben
die rnllil lve FrllbietnugSlagsliyuuss auf den 19. Ma,.
mif dcu 20. I l lu i m,d auf dru 21. Juli 1803. jedes-
mal Aormilwgö um 9 M r im Amtssitze mit dem Au»
hange bestimmt wordlu, daß die fcüzubicleiide Nea.
^ . . " u r bei der lctzlcu Feilbietiiüg auch mitcr dem
^chatzllugswcrihe au dcu MeWieleuden Yinlauacaebcu

?^"s Schätniugsprolokoli. der Grundbuchöexticikt
»nd die Lizitaüou'öbrl'iügnissc löuueu l'ei diesem Gerichte
"' dcu ^ewöliiilicheu AmMundeu eiugeschen werden,

K. k. Bezirksamt Gotlschce, als Gclicht, c,m 27,
März 1803.

2-770. (9) Nr. 1047.
E d i k t .

, Von dem k. k Vezirköamte Gottschee, als Gericht,
"'ltd hiemit bekannt gemacht:

E«ü sei über d.is Ansuchen des Paul uud Mar-
ssarrlh Kosser vou Katzcudon, durch Hru. Dr. We»e-
b'kler von Gollschec. graen Jakob i'ampeitcr" uou
^chwarzeilbach wegen auS dem Vergleiche dd'o 14
Dszemder 1801. Z. 8285. schuldigen 371 si. 95 kl.
>̂ M <-. 8. 0., in die erckulivc öffeulliche Versteige-
'̂"»1 der. dcu, ücl)trnl,gebllr!gci,, im Grundbuchc !„I

^'l,schle 7<„n. IV Fol. ö7l,.m>c' 572 rorlommeudeu
^'^ l ' lät , im gerichtlich'erhobenen Schäyungöwcrihe
^ " 350 fi. C. M. gcwilliget. und zur V".nahms
^lllbru die Termine ^ur clekulwen Feilbielungötags^z.

h'"ll auf dlu 20. Mai. auf deu 27. Iuui und ciuf
iz„" ^^- I l l l i 1803. i/desmal Vormittags um 9 Uhr
, /mtssiye zn Gollschcc mit dcm Anhange bestimmt
, . ^ c » , yast die feilzubielendc Ncalilät uur dei del
''>.">!' i^ilbietung auch unter dcm Schämmgswetthe
"" ^ " ' Meisll'ietl^'?!! hintangegeben werde.

Das Scbäl)ungsproloto!!/der Gnu'db^lchöMrall
i„ '̂e Liz,tationsl,cdii,g»isse können beldksew Gerichte

l " gewöhnlichen Amlöstundcn eingesehen werden.
N- l. Bezirksamt Goltschce. als Gcricht. am 7.

April 1803.

Z. 775. (3) Nr. 1540.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezilksamtc Laas, als Gericht,
wird der unbekannt wo befiuolicheu Utsula Pirman von
Slrukcldoif n»d dcrlu ebenfalls unbelanulen Erben
hiermit eriuncll:

Es dabe MalhiaS Straschischar vonStruleloorf.
wider diesclbcu dir Ullage anf V»rjälirt- und Erloschcli«
elklaruug d»s auf seinen zu Sttukeldorf gelegenen
Realüälcn Urb.^lr. 204'/.j20:; 2(!7z204. u. 208^j258
û j Grundbuch Herrschaft Nadlischek scit 1. Mai 180l.
auf Grund der Heir<,ll'5abcnde ddo. 1. Mai 1801
inlablilirtcu Erblbcilcs zn 198 ft. 20 kr oder nach
dem Course 172 ft. 1 2 ^ kr. E. M . gleich 180 ft.
8!. ',. kr. öst. N . llfbst Hocvzeitsmahl und 5tleld 5ul,
I ' !u^. 31 . März 1803. Z. 1540, hieramtö eingebracht,
worüber zur mündliche!, Verhandlung die Tagsaßuug
anf dcu 21. Juli 1803 früh 9 Uhr mit dem An-
hange des H, 29 a. G. O. angeordnet, uud dcu Gc<
llagtcu wegen ihrcS unbelauulen Aufcuthallcs Hr. Karl

^'Hojlar vo» i?aas, als l'lil^lul- ncl uclmn auf ihre Gc«
fayr und Kosten bcsteUl wurde.

Desscn werden dieselben zu dem Ende ucrstäu»
digel. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen uud anhcr namhaft zu machen habeu, widri«
gcns diese Nechlssachc mit dem aufgestellten ^kllrator
verhandelt werdcu wird.

K. k. Bezirksamt ^'aaö, als Gericht, am 31.
März 1803.

Z. 770. (3) Nr. 1589.
E d i k t .

Vou dem k. k. Vcjirksamte ^aas. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei ubcr das Ansuchen des Anton Ansclz von
Olina. gegen Franz Drobnüsch von Großoblal. lvegeu
aus dem Vergleiche ddo. 12. August 1802, Z. 3900.
schuldigen 80 fi. ö. W- <:. ^. <.'., ill die ercr'uliue öffcul-
liche Vcrstcigeruug dcr. dem ^cl)lcrn gehörigen, im
Grnndbnche dcr Herrschaft Nadlischck. ^nl» Urb.°Nr. 4.
vorkommellden 3tcalilät. sammt Au» und Zugebör im
gcrichllich erhobenen SchäyuugSwerthe uou 1914 fl.
öst. W. gcwilliget. und zur Vornahme derselben die
erelulioe Fcilbieluligslngsa^luq auf den 30. Mai. anf
den 30. Juni und auf ten 31. Juli I. I . , jedes-
mal Vormitlags um 9 Uhr in dcr Amtskanzlei mit
dcm Anhange bestillunt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lchicn Fellbietuug auch unlcr
dem Schätzungswcllhc au dcu Meistbietcndcu hintan»
gegeben lvclde.

Das SchälM'gspvolokoli. der Gi-ll»ddlich^crNakt
und t>ic Llzitalionsbcd'.nguissc köüillu dei diesem Gnichle
in den gewöhnlichen Amtsstuudeu ein^escheu wcrren.

K. k. Bezirksamt ^'acis, als Gericht, am 7.
April 1803.

?,. 777. (3) Nv. 1598.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte LaaS. als Genchl,
wird hirmit bekannt gemacht:

Eü sei über das Ai'suchc» des Paul Malnartschilsch
von Pudop gegen Matll.'äüü Mlaler von Babenfelo.
wegen aus dein Vergleiche dd. 22. Juli 1802. Z. 3572,
schuldigeu 105 fi. öst. W. «'- «- <'., in die ercknlioe
öffentliche Vcrstcigeruog der, den, Fehlern gcl'örigen.
im Glundbnchc des Gutcö Neublchcnfcld ^i l i Urb. Nr.
32 im gerichilich erhobenen Schä^llngVmcrlhc von 1377
ft. ö!'t. W.. nlwilligel u»d zur Vornahme oelsclbeu die
erelulive Feilbielililgötagsapung auf den 2, Juni , allf
deu 4 Juli »nd auf deu 4. August i. I.^ jedesmal
Vormittags um 9 Uhr w dcr Amtskanzlci mit dem
Anhange bestimmt worden, dab die feilzubietende Nca>
lilät nur bei r-er leplcn Fctldietuug auch unter dem
Schäpuugswcilhe an den Meistbirtendcn hinlanae^?bf»
werde.

Das Lchäl)m,g.sprolokoU. der Grundbuchsertlak'.
und die LizitiNlonMoinguissc können oci diesem Gc>
lichte in dcu gewöhnlichen Amtsstuudcn eingesehen
weroeu,

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 8.
April 1803.

Z. 779. (3) Nr. 1409.
E d i k t .

Von dem k. k. VczirksMüe Plauina, als Gericht,
lrird lUcniit kund gemacht: .

Nachdem zu d,r in der Erekntionbs^che des Jakob
Schantcl voll Velsku Nr. >7, Eleklitionilführcr gegcu
Maria Schanlcl uon ebcndort Nr. 10. ,->ls Hrbeu
nach Franz Schantel. crekulioc mit dcm diebgcrichtli'
cheu Bescheide vom 17. Jänner 1863. Z. 271. anf dcn
14. März und 15, April I. I . angeordnet gewesenen
1. und 2. Ncalfeilbielnng kein Kauftest igr,.- cilchicuen.
so wird am 10. Mai I. I - mit Vcibchallnng des
Orlcs und der Stunde uud mit dem vorigen Auhange
zur dritten und leyten Feilbiclnng geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 15,
April 1803.

Z. 771. (3) Nr. 1262-
E d i k t.

Mit Vczuq anf dns dießgetichtliche Eoikt viim
10, Mä,< 18<l3. Z. 703, wird bekannt gemacht, daß
in dcr Erclutioussachc dcS Karl Pcrjatu vou Neifnitz
gcge» Stefan Pcttek von Weikerss-orf auf dcn 10 I. Mtö. *
angeordnete l Ncalfeildieluiig über Eiuucrstäudniß bci»
der Thcile snr abgehalten erklärt wurde mid daß es
bei dcr l l . und III. auf den 10. Mai nud 15. Juni
l. I . angeordneten Fcilbicluugstagsatzuug sei'u Verblei«
ben ha lie.

K. k. Vezilksamt Neifuiß. als Gericht, am 18.
April 1863.

Z. 800. (3) Nr. 1006.

E d i k t .
Vou dcm k. k. Vezirksamtc Obcrlaibach. als

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Ea sei über das Ansuchen des Anton Kol'i nnd

dcr Maria Leben von Franzdorf. m»im>^ der mludcrj.
Josef Mcuzb'schcu Kiuder. gegen Johann Del'cuz vou
Olwnniza. wegen aus dem Vergleiche vom 8. März
1802. Z. 997. schuldigen 54 ft. 30 kr. öst. Währ.
o. 8. o.. in die erckntiue öffentliche Versteigerung der,
dcm Lctzlcrn gehörigen, im Grundbliche der Herrschaft
^reudculhal «u!> Neklf.-Nr. 104 verzeichneten, zrl
Obonniza gelegenen Realität sammt A»-. und Zu>
gehör, im gcrichllich erhobenen Schäkmissswerthc uon
13l1 ft. östcrr. Währ.. gewilliget und zur Vornabmc
derselben die crckutiucu Fcllbietungölagsal)nngen auf dcil
5. Juni, anf dcu 10. Juli und auf dcn 14. August
1803. jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
t'ic feilzubietende Ncalilät nnr bei der Ichlcn Feil-
bictung auch unter den, Schännngswcrthe ail dcu Meist-
l'iclcuden hintangegebsn werde.

Das Schätzuugsprolokoll. der GmlldbnchseNrakt
uud die ^izitaliollsbedingnisse könneu bei diesett»
Gerichte iu deu gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

N. k. Bezilksamt Oberlaibach, als Gericht, am
31. März 1863.

Z. 802. (3) Nr. 101.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksmnlc Tschclnemdl. als Oc<
richt, wird dem Georg Maniin von Wimol. hicrl.nt
crinuert:

Es habe Johann Mmmn vo» Wimol wider dc».
selben r-ie illagc eiuf Zablnilg schuldiger 30 ft. >u!> iii!!«.
10. Jänner I, I . . Z, 1 l ! l , hieramts eingebracht, irorü-
l»cr zur summarilHsi, Vsll'axdlnng die Tagsaynng
auf dcn 3. Juli 18(!.'l früh 9 Ubr mit dem Anl'ange
des ^. l.8 des surnmarnchen Verfahrens angeordnet,
und dcm Gellagleü wcgeli seines nubekannttn Aufcuil'al«
!es Johann Remm von Köplaek. als l'm'nim' nel nclnm
auf seine Gefall und Kosten l'cstellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu crscheiueil.
oder sich einen audern Sachwaller zu vcstcllen und
anlier namhaft zu machen l'abe. wirvigenö t'icse Nccht,?'
selche mil dem aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht, am K».
> Jänner 1863.

Z. 803. (3) Nv. 2 3 l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamlc Tscktrncmdl, als
Gericht, wird dcm Georg Muschilsch von Tanzbcrg
Nr. 3 hiermit erinnert:

Es habe Geolg Vukouazh von Tanzberg. wider
denselben dii 5twge auf ^ahwng sclnrldiger 40 st, »'!'
l» : "^ . 21. Iänucr l. I , , Z, 2 3 1 . liicramts einge^
bracht, wo^siiier zur summarischru Verlmndluüg oic
Tagi>il)ll»g auf den 3. Juli 1863. fiüh 9 1U>r mit
dem Anbaussf des §, l8 des summarischen Veifabrens
.ingcordnel. nud dein Geklagten lvegen seines unbclaun-
len Aufenihalles Josef Mcicrle voil Tscherncnibl als
Cuiülol' iul n<!!i.nn anf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem E»dc uciständigst,
daß cr allenfalls zn realer Zeit jslbst zn crschciüln, oder
sich einen andern Sachwaller zu bestellen und anbcr
namhaft zu machen habe. widri^cns die Nrchls-
sliche mit dem aufgestelllen Elirator verhandelt werden
wird.

5l, k. BcMamt Tschcrirembl. als Gericht, au,
1. Februar 1803.

Z. 8 2 ^ . ( 3 ) Nr. 1751.
E d i k t .

Im Nachhange znm Ediklc uom 1^- ^l'l'ruar
1883. Z. 785. wird erinnert, daß ii'der ErekutionS'
seiche der «rauziöka i.'uschar vo» ^uscharj^. gegeu Var«
lholomä Dobrauz uou Grohberg. am 19. Mai l. I .
znr Vornahme der zweiten Fnlbistung g<sä>r!tlcn wird.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 17.
April 1803.
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A 3<>ss. (^) Nr. 1 l'? '̂..
E d i k t .

N'lchd.m zll der mil dcm Veschcide ddo. i>1.
Dczemlier 1862. Z. 473!>, tn t>rr Exekulionss^che dcs
Herrn HieronimilS Ullrich »on I.nirr,l)urg gcgcn Allton
Goglilw von Wochciitrrucllach. i» !̂l». schllldigcn N 1 2 fi.
5>() kr. öst. W. l̂ . ^. <!., ails den Ui. April l. I . i»
der Gerichlük^llzlei a»geold>ntcn l. NclilflilbietüNg ei»
Kaufittsligcr „icht elschirnen ist. so wird zu der mil
ol'igcll, Vlschcioe alls dm ll». Mai I. I . a»gkl'rrnettn
l l . RslilseilDiclllügHta^nhnng ^schritlcn.

K. l. Pc^irki<aii!l NliomnnnSdorf. als Gericht, am
Kl. April 180:>.

^Z. 867. (2) Nr. 1513.
E d i k , .

Nachdem in dcr ErrliiliolllZsache der Gcrlr^lid
Kliinir uoü Sccdlich. durch Hril. Dr. Tomcili hicr,
qs^lli Tl'c'M'iö Ro^atsch von Vclocs, l^lo. schuloisseil
131 fi. 5)0 fr, ösl. W, ĉ . ."-. < .̂, zu der mit dcm Be-
scheide vo-n 31. Iäluicr l. I . , Z. 370,.w,s ds» M
April l, I . i l ' Ic»lo Veldcs angsordneten l l . Real«
uno Ml'dilarflildicill!,,; cii, Kaliflllsttgsr nicht crschicncn
ist, so wird zn rer mit olugriu Bescheide auf de» 20
Mai l. I . in d»r Grrichti;lailzlci angcordnetcn I I I .
Rcalfc!!diclm,^!ans.il)lmq ^cschrillcli.

K. f. Ve^lkömül N^dm^üü^orf, als Gerichl, am
20. Apcil 1<^03.

Z. «6t . . (Z) Nr /5502.
E d i k t

zu r E i li l> er ll f l l n q d t r V e r l a sscn scha ft ö»
G I ä u d i ^ cr.

Vordem f. k. vädt. delc^. Vezirks^crichtc i.'ln'bach
h^btn lillc Diejcüi^en. wclche ail dir VerK'sscnschof!
des t>f„ :>. März I l̂i."» velsscn'l'clici, He^>» Ioda»»
Nep. SchlcisVr li!̂ > Glmll)i,iev eine FoldelUllg zu
stellen l)<U'en, zur Aumelduug mio Darlhuun^ derselbell.
den 7. Mai l. I . zu erschtinc», oder l>is dahin il)r
Ällmelduil^stesuch schriftlich zu überreichen, widri
geuS diese» Gländigeril a» die Verlassenschaft, wcm,
sie durch die V^.ihlllllg dcr an^-mclt'clcn Fordcrllilgen
»'lschöpft würde, kein weiterer Anspruch zuständc, als li>-
slifeill lhneu ein Pfanorccht gebührt.

Laibach am 18. April , M 3 .

Z. W4. (3) ?l'r. 806.

E d i k t .

Vcm dem k. k. 'Lczirköamtc Tschmlembl. alS Ge-
licht, wird lnemlt bekaultt gemach!:

E>ü sei ül'er da^ Anslichei, deö Josef Handler um.
Gotisch?«,', qegeu Ios'f Maurili ^o» Hirschdorf, weqen
nils dem Vcrqlcichl' l'om 28. Juni 186l . Nr. 2472.
schnldiqei' !72 fi. 5>6 öst. W. t'. ^ «'.. in tie exelll'
lioe »ifftutliche Verstliqcrllu^ der. dem Leytcn, grhori^e,,,
im Gnlndduchr der Hn-rschal't Pölland >̂ll» Nckif..
Nr. 10^'/» vorl^inmcnoen Nealilcvtn, im gerichllich
erdo^cnen Schayungslvelttic von 120 fl. öst. W . yt'
williael und zm Vornahme derselden die drei Feüblc»
tlll'gata^sayllllgcn ans dell 2. Juni. auf den 2, In i i und
alls den I . August d. I , j^evimi! Volinil l. i^" um
!1 Uhr in der Anit^kanzlli mit dem A»l>am;c br slim on
worden, daß dir fcilzlil'ictcndc Nealitat nnr dri de,
letzten Fcill'lr'tll!^ anch nnler den» Sli'ä'pllngSwcrth''
an den Meistluelen^'n l'inlange^el.'cn werrc.

Dnil Schäftlingsproll'loll. der Grunl'l'uchHertlcik».
lü'.d die ^izitationsliediügilissc können l'̂ i diesem Gs-
richlc ii?den ssl luöhnlichen Aml^slnnden eingesehen werd,-,'

.^, k. Vt^ilksamt Ts^'ernsilll'I. alö Gericht, siin

'; 80,',. ^:) Nr. 996.
E o i k t .

Non lem k. k. Ve;irkö.l,ilte Tscherneni^I, als Oc'
richc, ,!.'>rd l'iemit l'skanüt qfiü^äil:

E>j sei ül'er d.̂ s Ansuchen der Vl.iria Vcnka
von Tscheinemt'1. gegcn Iakl'l' Sckwci^cr ro» Tschn-
nemdl. >r>ĉ kn au^ t̂ em gciich>>. Vllgl>!!l>e vom 14.

.Inl l / ,1858. Nr. ..2>?18. schnldî r»' 73 ft. ö. W.
,'. .>>. l,'., i» die, n>llllive ösfcllllichi Vkvslcisterlllui
der. d ,̂n i,'>Z)lern ^cl'örlgen, iin Wrlindl'nche der D.
N. O. Konnnenoa Tsch^rnenldl >n!) ziurrcnt'Nr. 237
llno 241 vmkmnmlndcn Realilälen. iin gllichllick
crdo^'Nlü Lchäpünasivnlhc reu 34l» si o. N . , l̂ e-
williget mid z»r Vornahme derselt'en die dni Fcil>
liictuü,^ ' Tagsä^nilgcl! aus dcu 27. M a i , auf rci,
27. Iu» i nnd <-.<lf den 27. Juli ?. I . . jcdeönlal Vor>
Mllla,i6 lim 9 Uhr in dcr Allllol.m/.lli niil de>»
Anhange l'eslimiüt lvocde». daü die flilznbiltl-nde 5lc-
alilai nur l'ci l ' r !et>,icn Fcill'ietuug auch nutcr dcm
Lchälun^siutrll/l,' cni l!cl! Mcisll.'istcnden yll^an^egclll!'

wcr^'.
Daö Hchä'^ln^öprotokc'll. dcr Grlllldbuchstrtral'i

nud oie ^izit.monöl'cdingliissc können bei diesem Gcrichie
n̂ d,n gcwöbnlilbcll All lt^uuren ciugcschen werde».

K. k. Bezirksamt Tschclnelttbl. als Gericht, am
24, März 1863.

Z. 835. (3)

Allsglcichsvcrfthren,
Johann S'chliber in Krainburg.

Bei dem mit Verordnung des hochlödl.
k. k. Landesgerichtcs Lalbach vom 24. März
I^tl^, Z 17,5>5» (5iv., übcr das sämmtliche
.Vermögen des Herrn Johann Schliber,
Handelsmannes zu Kraindurg, eingeleiteten
Ausgleichsverfahren werden die Herren Gläu-
biger deS benannten Verschuldeten, in Ge-
mäßheit deö §. 2» deö Gesetzes vom 17.
Dezember I«l»2, aufgefordert, ihre, auf waS
immer für einem RechtStitel basirten Forde-
rungen, woferne sie eo hereitö noch nicht gethan
haben, bis längstens 3tt. Ma i 18«:; bei
dem gefertigten GerichtSkommiffär sogewiß
mittelst schriftlichen, mit 3« kr. , Stempel
versehenen Einlagen anzumelden, widrigens
sie, im Falle ein Ausgleich zu Stande kommt,
von der Befriedigung auS allem, der AuS-
gleichsverhandlung unterliegenden Vermö-
gen, insoferne ihre Forderungen nicht mit
einem Pfandrechte bedeckt sind, ausgeschlossen
werden und den gesetzlichen Bestimmungen
der H. 35, 3 « , 3tt und 3!) des obenange-
siihrten Gesetzes unterliegen wurden.

K. k. Notariat Krainburg am 27.
Apri l 1«U3.

Josef Strrgcr,

k. k. Notar, als Gcrichlökommissä'r.

Z. 848. (3)

MlMllllüld Wlitz
nächst Neustadt! in Unterkrain.

Dieso altbc'l'lihmtt' Quells welche das kly'
stallreinc Hcilloclffcr in ciner bclcdcndcn Natul,-
wärmc von 28—2l>" N. reicht, hat sich im
Laufc dcr Zcil in nachstehenden Krankheiten
als vorzüglich erprobt und dewählt bciviescli:

I . I n der chronischen Gicht und in den man-
nigfaltigen Formen derselben, welche Folgen-
krankheiten sind, als: lahnulngartigc Zu-
stände , Steifheit und Kontrakturen dcr
Glieder, Gichtknochcn. Die jährlich wie^
derkel)rende<i 'Anfälle derselben werden durch
den Gebrauch dieses Bades, wenn nicht
ganz beseitigt, doch jVltcmr, in ihrem Ver-
laufe kürzer und gelinder;

2. in chronischen, rheumatischen Leiden ver«
schieocner A i l , den Hüft- nnd ^'ndenwehen;

3. in chronischen Haulall^schlägen, besonderü
wenn selbe dnrch örtliche Krankheit dcr
Hant bedingt sind;

4. in der Hypochondrie, Hysterie und m andern
Nervenkrankheiten, wenn selbe auf einer
erhöhten Reizbarkeit der Nerven beruhen,
und nicht von organischen Fehlern oder
allgenuiner und örtlicher Vollblütigkeit un-
terhaken werden;

5. in Störungen des Pfortadnsystems, mit
Anschoppungen der Leber, der Mllz, dcr Nie-
ren lmd der Gekrösdrüsen, wobei ei» nütz-
lich ist, das Wasser auch mncrhalb zu ge-
brauchen;

l>. bei Menstruilbl'schwel'den, im weißen Flusse
und der Unfruchtbarkeit, wenn diese Zu»
falle von einer Schwäche oder Trägheit des
Uterus herrühren;

7. in der Skrophelkrankheit, in der Rhachitis
und ihrer Folgenkrankheiten;

6. bei zurückgebliebenen Steifiqkeiten und
Koittrakturen nach erlittenen Verletzungen
und schweren Verwundungen;

!>. bei langwierigen äli per lichen Geschwüren.
Der Gefertigte hat fül." bequeme und an-

ständige Unterkunft der l ' . '1 ' . Kurgäste auf
das Bcste Eoige getragen.

Zumal die Preise der Bäder auf das bll-
ligste bemessen sind, so findet der Gefertigte
nur noch, darin eme Gelegenheit .besserer An-
empfehlung, indem er die Preise für Quartier?
im Badehause, Badewäsche, der Speisen und
so auch aller übrigen Bedürfnisse der I ' . ^
Kurgäste, bedeutend ermäßiget hat.

Auch ist derselbe mit Vergnügen bereit,
anderweitige briefliche Anfragen durch aus-
führliche Beantwortung promptest zu begegnen-

Mineralbad Töplitz am l . Mai l«l!3.

f&tirl litaHsmuiB».
Pachter.

Z,' 8807' "(1)"'

Große Wohnung.
I m Hause Nr. 220, 2. Gtock, am neuen

Markt ist eine große Wohnung, bestehend a>'s
."> großen und 4 kleinen Zimmern , nebst Küch^
Speisekammer, Keller und Holzlege, dan"
EtaUung für l» Pferde auf Michaeli l ^ l ^
zu vermiethen.

Nähen' Auskunft gibt die Hausmeister!«

daselbst.

MM'«
Z. l!7!». ^5)

Seidlitz-Pulver.
Centra!-Pcrsl-nÄungo-Depot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

Zur Beacht««a. „Jede Tchachtrl der von mir erzeugten Veidlitz-Pulver ist zum Uuter-
schied von ähnliche» C>-r;eugn»ssen mit meiner Schutzmarke und Unterschrift versehen und a»f
jedem die einielllc Pulvrrdlinö umschliestcnden weißen Papier das Ncnnzeichen „Mol l 's Tcidlitz-
Pulver" in Wasserdruck ersichtlich nemacht "

Preis ciüsr lin'sic^lttü Orissiualschachtci 1 fl. !̂ 5 tr. ijst. W. — Grlirancho-Auwcisung in allcn Sprachcu.
!l , Dich- Pnluer dchnliplni durch ihrc ausicrordrutlichs, in drn manlügfaltigslen FäNcu rrprolttc Wirtsmiilrlt mitcr
V sämmtlichen biöhcr lirl^iiütc! Haii^luzriicieii niibcstriltrü dci, ersten Rniui; »uic dcnii uiclc TmiMdc ans allen Theik»
> des qrosicn Kaiserreiches mii' vorliegende Dantscuiungöschreibcn dir dclaiUirtcn Äachnn'isnnsscn darbieten, daß dieselben
l> bei 'habituel ler ferner bei Kramp sen, Nieren-
I k ran th r i teu , Nervenleiden, ^c r , l l o f t f c i ' . , nervüssn Kopfschmerzen, Vltttcona.estioucii , g ichtart i^cu
> G l i e d c r - A f f e c t i u n c i i , mdllch bei Anlasse znr Hysterie, >by p ochondrie, andauerndem Vrcch rc i ;
> u, s, w. mit dem besten Erfolg anaewendcl werden und die nachhallî sien Heilresnltatc lieferten.

I ^ Ü l ^ l ' I l M c ' in Laibach bei Herrn ^ i ,» l«> l , , l M l ^ o r . Apotheker ,,zum goldenen Hirschen."
! ' wö rz : /^ , iTa, / . Gurkfc ld: /<>,>,/. «</„,s/i,',v/ Gutschee: ./o.f. /c /^ i^
> ^eustadt l : 7>o«i. /t,2>T„/,' n. ./<^.v<//jl', </„itt„,i. Wippach : /l?,/". /)<>/)<'"'->''
I Durch obige 7vi">" ist anch û beziehen dac, , .

Ochte Dorsch-Leberthran Oel.
> D ie reinste und wirlsamsle Sor te Medic ina l lhran aus Bergen in N a r w a l - " . .
l .«de Boutei l lc ist zum Ilulerschied vun andern Vederlhransorlen mi t meiner Schutzmarke versehen.
! Prei« cincr ganzen Voutel l lc uebst Gebranchi<anwcisnnss 1 f l . «0 l r . . einer halben 1 f l . öst. W .
> D a s echte D o r s c h - " c b e r t y r a n l V e l w i rd mi t dem besten Erfola. angewendet bei B r u s t - uud L u n g e » -
« t r a u t h e i t k n , S c r o p b c l n u iw m a c h i l i s i . El< heill die veraUttsten s ^ ! c h ! ' u»» r h c u m a l i s c h ü n L e i d e n , ! ^
> w i r chrouische H a n l l i n ö s c h l i n n .
l Ties« rciustc uud lmrlsamste aller Lel ,cr thra».«or le i i >viid ^nrch die sorgfältigste Eiusammlmla. und Auöschci'
l dnuq voll Tarschfischon gewonnen, ,edoch durchanö leiner chemischen Behandlung n » l e r ; ^ c u , i u d c m d ie i u d c "
l 5 7 r i ü i n a l f l a s c h e u c n t h a l l e n c 7^ l üss !g l . > i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g r s c h w ä c h t e n p r i m i t i v . ' "
l Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie an5 d e r H . i n i ) d e r N a ! u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

> Apolhelcr nnd chemischer Product tU-Fabr i lan i i n Wt t " -


